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MONATSSPRUCH JUNI

»Ich lasse dich nicht los, wenn du mich nicht segnest.«
1. Mose 32,27

MONATSSPRUCH JULI

»Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein; alles andere stammt vom Bösen.«
Matthäus 5,37

MONATSSPRUCH AUGUST

Jesus Christus spricht:
»Seid klug wie die Schlangen und ohne Falsch wie die Tauben.«

Matthäus 10,16



3

Wie die Tauben
Ich habe ein gespaltenes Verhältnis zu Tauben. Einerseits wer-
den sie ja »die Ratten der Lüfte« genannt: Sie fressen jeden 
Müll und sind mancherorts zur regelrechten Plage geworden. 
Andererseits gilt die Taube seit jeher als liebliches Tier: sanft, 
mit der Aura des Heiligen.
Werfen wir einen Blick in die Bibel. Die Taube ist eines der ers-
ten Tiere, die überhaupt genannt werden. In der Noah-Erzäh-
lung bringt sie in Gestalt eines Ölzweiges die Botschaft, dass 
die Sintflut zu Ende ist. Sie ist Vorbote des Friedens, den Gott 
mit Noah schließt, sie kündet davon, dass die Menschheit nicht 
noch einmal vernichtet werden soll.
Im Neuen Testament begegnet uns die Taube als Gestalt des 
Heiligen Geistes. Bei der Taufe kommt sie auf Jesus hernieder, 
als Gott spricht: Dies ist mein geliebter Sohn. Wir sind Gottes 
geliebte Kinder – das soll uns Gottes Geist immer wieder in Er-
innerung rufen.
Seid klug wie die Schlangen und ohne Falsch wie die Tauben. 
Dieser Satz Jesu, der Monatsspruch für den August, irritiert 
mich. Wie soll ich denn nun sein: gerissen oder harmlos? Die 
beiden anderen Verse geben vielleicht Aufschluss. Wie Jakob 
bei seinem Kampf mit Gott am Jabboq (Monatsspruch Juni) soll 
ich eben nicht harmlos sein, sondern vielmehr für die Sache 
kämpfen und sie zu meiner eigenen machen. Und dabei soll 
ich eindeutig bleiben, gerade heraus und nicht unnötig berech-
nend (Monatsspruch Juli).
So richtig weiß ich nicht, was ich von Tauben halten soll. Lieber 
als Schlangen sind sie mir allemal. Und wenn es darum geht, 
»ohne Falsch« zu sein, dann will ich sie mir gerne zum Vorbild 
nehmen.

Einen guten Sommer wünscht
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Ostern im Kindergottesdienst

»Es begab sich aber zu der Zeit ...« – Die Weihnachtsgeschichte 
zu Ostern? Frau Rinke hat den Kindergottesdienstkindern die 
Weihnachtsgeschichte in mehreren Bildern gemalt und als gro-
ßes Geschenk schon vor Weihnachten überreicht.
Am zweiten Freitag nach Ostern haben wir gemeinsam mit den 
Kindern das Geschenk in der St. Georgs-Kirche geöffnet und 
das wirklich schön gestaltete Leporello als Anlass genommen 
uns an Jesu Geburt zu erinnern. Frau Rinke war anwesend und 
konnte den Moment erleben, in dem die Kinder das Geschenk 
bestaunt und die Geschichte nacherzählt haben. Anhand von 
weiteren Bildern und den Kirchenfenstern im Altarraum haben 
dann wir vom Leiden und Sterben und der Auferstehung Jesu 
als Zeichen des Lebens erzählt. 

Anschließend ging es auf Ostereiersuche rund um die Kirche. 20 
buntgefärbte Eier waren dort versteckt. Als alle gefunden wa-
ren, konnten wir zum Abendbrot in das Gemeindehaus gehen. 
Dort wartete schon ein schön gedeckter Tisch mit vielen Lecke-
reien. Jeder hatte etwas mitgebracht. Nach dem gemeinsamen 
Essen haben wir uns dann verabschiedet und zum nächsten 
Kindergottesdienst verabredet.

Petra Hahn
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Auf dem alten Friedhof
Der alte Steinhorster Friedhof ist von hohen Bäumen bestan-
den. Ein wunderbar ruhiges und zunehmend verwildertes 
Stückchen Erde, fast wie im Dornröschenschlaf. Eine Menge 
alter Grabsteine ist hier noch vorhanden. Nachdem im Herbst 
einige Bäume gefällt oder kräftig beschnitten werden mussten, 
haben am Sonnabend nach Ostern Kirchenvorstandsmitglieder 
und einige Gemeindeglieder mit weiteren Aufräumarbeiten 
begonnen. Herzlichen Dank an alle, die mitgemacht haben!

Ein Anfang ist gemacht, aber noch einiges zu tun. Es gibt die 
Idee, einen »Grabsteinfriedhof« einzurichten. Dazu muss noch 
einiges Strauchwerk beiseite geschafft werden. Der nächste 
Arbeitseinsatz ist am Sonnabend, 20. Juni 2015 ab 9 Uhr. Au-
ßerdem soll in diesem Sommer mit der Sanierung der alten 
Friedhofskapelle begonnen werden. Etliche Geld- und auch 
Materialspenden haben uns erreicht, so dass schon ein guter 
Teil der Maßnahme finanziert ist. Wir freuen uns über jede/n, 
die/der mithilft.

Karsten Heitkamp
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»Hast du Töne?!«
Ja – Steinhorst hat! Flötentöne. Zum Beispiel in der Schule ha-
ben schon Frau Scheller-Weiß und Herr Uecker den Kindern die 
Flötentöne beigebracht. 1987 (?) bis 1994 leitete Angela Rath 
die Flötengruppe, die Pastor Wolf initiiert hatte. Eine der Spie-
lerinnen war Jutta Rißmann. Im Frühjahr 1995 lehrte sie das 
Flöten in der Schule und traf sich zudem regelmäßig mit Sylke 
(Jordan), Steffi (Zilke) und Ulrike (Gießler), um weiter zu musi-
zieren. Die Gruppe wuchs.
Heute musizieren 16 Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit-
einander. Sehr dankbar sind sie für die Unterstützung durch 
den Kirchenvorstand bei der Anschaffung neuer Flöten und 
für die Spenden, die es im Laufe der Jahre gab. Nun kann die 
Gruppe mit vielen verschiedenen Flöten spielen und somit das 
Klangvolumen ausweiten. Wichtig sind ihnen die Gemeinschaft 
und die Freude am Musizieren. Und das war auch im Jubilä-
umskonzert deutlich zu spüren. 
Die Altersgruppen wurden namentlich vorgestellt und spielten 
auch allein. Doch immer mal wieder wurden die Jüngeren in 
die Formation von Älteren eingebaut. Und auch umgekehrt. 
Wie stolz die »Kleinen« waren – und wie gekonnt die »Großen« 
ihre Aufgaben meisterten! Jede Spielerin war wichtig. Kleine 
Unsicherheiten wurden unaufgeregt überspielt. 
Das Programm bot Musik aus verschiedenen Epochen; Kirchen-
lieder, Volkstümliches, Klassisches zu Beginn. »Die Uhr« von 
Beethoven gefiel mir sehr. Und sehr gut kamen die Variationen 
über »die Forelle« von Franz Schubert an. Zu dem Gedicht, ge-
lesen von Peter Rißmann, hörten wir »Forelle Müllerin«, »Wie-
ner Forelle«, »die traurige Forelle«, »Ragtime-Forelle« und 
»Tango-Forelle« – und da tanzte doch tatsächlich ein Paar in 
Abendkleid und Anzug durch die Kirche! Die »enteilende Forel-
le« beschloss diese Variationen.
Eine Auswahl schwungvoller Tänze und Lieder aus Südameri-
ka folgte, begleitet von Almut Müller aus Hankensbüttel, einer 
ehemaligen Mitspielerin, mit Cello und Rhythmusinstrumen-
ten.
Im zweiten Teil gab es die »best of«, immer wieder gern ge-
hörte Beiträge der »altgedienten« Vier. Und auch wieder eine 
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Überraschung: »We will rock you«! Da waren die Kinder be-
geistert dabei. Der Rap dazu beschreibt das Motto der Gruppe, 
so scheint es mir. Gekonnt  temperamentvoll unterstützte Kars-
ten Heitkamp am Klavier das Flötenspiel im rockigen Teil des 
Abends. Mitreißend war das!
20 Jahre hindurch immer wieder neue Stücke finden, neue Mit-
wirkende integrieren und die Gruppe zusammenhalten, das 
setzt Begeisterung für das Flötenspiel voraus. Von der Leiterin 
und von den Mitgliedern. Dafür sprach Pastor Karsten Heit-
kamp ihnen im Namen der Kirchengemeinde Dank und Aner-
kennung aus. Der »harte Kern« (Jutta, Sylke, Steffi und Kerstin) 
wurde mit einer Blockflöte zum Anstecken für »20 Jahre Flö-
ten« ausgezeichnet. Alle anderen Spielerinnen bekamen von 
ihrer »Chefin« – unabhängig von der Dauer ihrer Zugehörigkeit 
– eine kleine Anstecknadel als Dank und zur Erinnerung an die-
ses Konzert.
Mit der »kleinen Nachtmusik« von Mozart entließen uns die 
Musikerinnen. Doch etwas Spannendes fehlte noch. So erklang 
als Zugabe der »Kriminal-Tango« mit Knall und Schrei – und 
Tanzpaar! Wer nicht da war, hat wirklich etwas verpasst: Zwei 
Stunden abwechslungsreiche Blockflöten-Musik voll Begeiste-
rung und mit Überraschungen – Mensch, hast du Töne?!

Hildegard Schiller
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Brennende Fragen ...
... – ja, die habe ich schon länger, zum Beispiel: Wer säubert die 
Kirchendecke von Spinnweben? Wer putzt die riesigen Kirchn-
fenster? Wird der Abendmahlskelch mit der Spülmaschine oder 
per Hand gewaschen?
All das weiß Beate Usai, unsere Groß Oesinger Küsterin. Ich 
habe sie deshalb eingehend zu ihrer Arbeit befragt. Also: Die 
Kirchendecke ist für jeden Besen unerreichbar. Die Kirchen-

fenster werden nur in der Fenster-
bank geputzt. Und der Kelch wird 
von Hand gewaschen. Hat also Be-
ate (fast) nichts zu tun? O doch, sie 
hat. Wenn mich jemand fragt, sie hat 
reichlich.
Ihre Aufgaben sind vielfältig. Die Kir-
che muss nach jedem Gottesdienst 
oder sonstiger Benutzung gesäubert 
werden. Beate muss für Blumen- und 
Kerzenschmuck sorgen und die An-
tependien (Fahnen mit der richtigen 
Farbe an Altar und Kanzel) aushän-

gen, sie läßt die Altardecken waschen und ist für die Bereitstel-
lung der Utensilien zum Abendmahl, zur Taufe usw. zuständig. 
Die Liedertafeln müssen gesteckt werden, und außerplanmäs-
siges Glockengeläut (Hochzeit, Todesfälle) wird von ihr geschal-
tet. Zum Erntedankfest arrangiert sie mit den Konfirmanden 
den Altarschmuck. Die Vorräte an Wein, Saft und Oblaten über-
prüft sie und ergänzt sie eventuell. Im Sommer ist Rasenmä-
hen, Blumenpflanzen und Unkrautjäten angesagt, im Winter 
Schneefegen.
Zusätzlich hält sie das Gemeindehaus sauber, bedient bei Be-
darf die Spülmaschine oder räumt sie aus, die Mülleimer müs-
sen immer rechtzeitig herausgestellt und wieder zurückge-
bracht werden. Auch wenn Handwerker in die Kirche oder ins 
Gemeindehaus kommen, steht Beate zur Öffnung und Schlies-
sung auf Abruf bereit. Dafür hat sie ein Dienst-Handy und sollte 
24 Stunden erreichbar sein. Und nicht zulezt wäscht sie einmal 
im Jahr das gesamte Kirchengestühl ab. Sauber, Beate!
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Dass all das in enger Zusammenarbeit mit unserem Pastor ge-
schieht und dafür sicher einige Zusammenkünfte nötig sind, 
versteht sich von selbst. Vorgesehen und bezahlt sind knapp 
17 Stunden pro Woche, aber ich vermute, sie macht schon mal 
zwei oder drei Überstunden für Gotteslohn. 
Beate Usai arbeitet seit November 2007 im Gemeindehaus und 
seit Juni 2008 auch in der Kirche. Hoffen wir, dass unsere im-
mer freundliche Küsterin noch lange auf die äußere Reinheit 
von Kirche und Gemeindehaus ein Auge hat, und denken wir im 
Gottesdienst auch mal dankbar an ihre fleissigen Hände.

Bärbel Vollrath

»Singt dem HERRN ein neues Lied.« (Psalm 98,1)

Die St. Georgs-Kirchengemeinde Steinhorst trauert um

Manfred Uecker
1927–2015

Mehr als 45 Jahre lang hat der Verstorbene bis vor we-
nigen Monaten treu und gewissenhaft seinen Dienst als 
Organist in unserer Kirchengemeinde getan. Ungezählte 
Gottesdienste hat er musikalisch bereichert, das (kir-
chen)musikalische Leben in Steinhorst hat er maßgeblich 
geprägt. Mit großer Dankbarkeit gedenken wir seiner. Er 
wird uns sehr fehlen. In unseren Herzen klingt sein Leben 

und Wirken nach.

Kirchenvorstand und Pfarramt
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Was war sonst noch los?
Am Ostersonn-
tag haben wir 

im Oesinger 
Gemeindehaus 

fürstlich
gefrühstückt.

... und am
3. Mai in

Groß Oesingen.

Am 12. April 
feierten wir

in Steinhorst 
Konfirmation ...
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Neue Orgel in Groß Oesingen
Nein, keine Sorge, wir wollen nicht unsere schöne alte Furt-
wängler-Orgel verschrotten, auch wenn sie manchmal einen 
Heuler hat. Trotzdem haben wir seit kurzem eine neue Orgel in 
Gebrauch, nämlich in der Friedhofskapelle. Es handelt sich, wie 
bisher auch, um ein elektronisches Gerät. Das alte hatte zuneh-
mend seinen Dienst versagt. Rein äußerlich sieht »die Neue« 
der alten ganz ähnlich. Aber klanglich hat sie doch einiges mehr 
zu bieten. Ein herzlicher Dank sei Klaus-Peter Haas gesagt, der 
die Neuanschaffung angeregt und begleitet hat, und der Ge-
meinde Groß Oesingen, die sie finanziert hat.

Frauen gesucht
Wo zwei oder drei in seinem Namen versammelt sind, da ist 
der Herr mitten unter ihnen. Wir, der Frauenkreis, sind aller-
dings ca. 15 Frauen, die sich am letzten Donnerstag im Monat 
um 19.30 Uhr im Oesinger Gemeindehaus treffen. Mit einer 
kurzen Andacht stellen wir uns unter Gottes Wort und widmen 
uns nach einem kleinen Imbiss unterschiedlichsten Themen in 
lockerer Atmosphäre. Da einige Frauen inzwischen zum Senio-
renkreis gewechselt sind, freuen wir uns über neue Gesichter 
in unserer Runde. Ideen und Anregungen, die unsere Gemein-
schaft bereichern, werden dankend angenommen. Egal wie alt, 
egal woher – JEDE ist herzlich willkommen.

SOMMERGOTTESDIENSTE

quer durch
die Bibel
in den Sommerferien
immer sonntags um 10 Uhr
26.7./9.8./23.8. in Steinhorst
2.8./16.8./30.8. in Groß Oesingen



Gottesdienste

So, 7. Juni
1. So. nach Trinitatis

So, 14. Juni
2. So. nach Trinitatis

So, 21. Juni
3. So. nach Trinitatis

So, 28. Juni
4. So. nach Trinitatis

So, 5. Juli
5. So. nach Trinitatis

So, 12. Juli
6. So. nach Trinitatis

Fr, 17. Juli

So, 19. Juli
7. So. nach Trinitatis

Mi, 22. Juli

So, 26. Juli
8. So. nach Trinitatis

STEINHORST

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst (L. Krispin)

10.30
Gottesdienst (Prädn. Schiller)

10.30
Gottesdienst (P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(Präd. Peier)

10.30
Gottesdienst
(L. Krispin & P. Heitkamp)

10.00
Schulgottesdienst

10.00
Sommergottesdienst I
(Präd. Peier)

GROSS OESINGEN

9.15
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

9.15
Schützen-Gottesdienst
(P. Heitkamp & Team)

9.30
Gottesdienst mit Abendmahl 
zur Goldenen Konfirmation
(P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst mit Abendmahl
(Präd. Peier)

10.00
Schulgottesdienst (SELK)

9.15
Gottesdienst
(L. Krispin & P. Heitkamp)
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FELDGOTTESDIENST
»Auf dem Weg in neues Land«

10 Uhr, Hof Lemke, Texas



GROSS OESINGEN

10.00
Sommergottesdienst II mit 
Abendmahl (Prädn. Schiller)

10.00
Sommergottesdienst IV
(Prädn. Bühring)

10.00
Sommergottesdienst VI
(P. Heitkamp)

9.00
Einschulungsgottesdienst

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

STEINHORST

10.00
Sommergottesdienst III
(L. Krispin)

10.30
Sommergottesdienst V mit 
Abendmahl zur Goldenen
Konfirmation (P. Heitkamp)

10.00
Einschulungsgottesdienst

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

So, 2. August
9. So. nach Trinitatis

So, 9. August
10. So. nach Trinitatis

So, 16. August
11. So. nach Trinitatis

So, 23. August
12. So. nach Trinitatis

So, 30. August
13. So. nach Trinitatis

Sa, 5. September

So, 6. September
14. So. nach Trinitatis
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Termine

19.30 Groß Oesingen Bibel-Treff
19.00 Groß Oesingen LiederZeit
19.00 Steinhorst Kirchenvorstand
  9.00 Steinhorst Aufräumen Alter Friedhof
  9.30 Groß Oesingen Goldene Konfirmation
19.30 Groß Oesingen Christen in Aktion (CIA)
19.30 Steinhorst Glauben (er)leben
18.00 Wittingen Kirchenkreistag
18.00 Groß Oesingen Sommergrillen Frauen & Senioren

 Steinhorst Kirchenchorfahrt nach Winningen
19.00 Groß Oesingen LiederZeit
19.30 Groß Oesingen Bibel-Treff
19.30 Groß Oesingen Kirchenvorstand
 Hanstedt Konfi-Freizeit
10.00 Texas  Feldgottesdienst
18.00 Groß Oesingen Herrenabend
 Groß Oesingen Blutspenden
 Groß Oesingen Kirchenchorfahrt nach Rostock
19.30 Steinhorst Glauben (er)leben

19.00 Groß Oesingen LiederZeit
10.00 Steinhorst Goldene Konfirmation

19.00 Groß Oesingen LiederZeit
  9.00 Groß Oesingen Einschulung
10.00 Steinhorst Einschulung
19.30 Groß Oesingen Bibel-Treff
19.00 Groß Oesingen Gemeinsamer Kirchenvorstand
  9.30 Groß Oesingen Diam. & Eiserne Konfirmation
 Knesebeck KinderKirchenTag
 Knesebeck Konfi-Cup
18.30 Oes. & St. Lange Nacht der Kirchen
 Groß Oesingen Fahrt Frauen- & Seniorenkreis

Juni
Montag, 1.6.

Dienstag, 2.6.
Dienstag, 16.6.

Sonnabend, 20.6.
Sonntag, 21.6.

Dienstag, 23.6.
Mittwoch, 24.6.

Donnerstag, 25.6.

Juli
Do, 2.7. – So, 5.7.

Montag, 6.7.

Di, 7.7. – Fr, 10.7.
Sonntag, 12.7.

Donnerstag, 16.7.
Sonnabend, 18.7.

Mittwoch, 22.7.

August
Mittwoch, 4.8.
Sonntag, 23.8.

September
Dienstag, 1.9.

Sonnabend, 5.9.

Montag, 7.9.
Dienstag, 8.9.

Sonntag, 13.9.

Sonnabend, 19.9.
Sonnabend, 26.9.

Mittwoch, 30.9.

14
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Eine Milliarde hat 9 Nullen
Gerade habe ich im Fernsehen  gehört: In einigen Jahren hat 
ein Prozent der Weltbevölkerung mehr Vermögen als die rest-
lichen 99 Prozent zusammen. Es ist mir klar, dass ich zu den 99 
Prozent gehöre, aber zu den Armen gehöre ich beileibe nicht.

Andererseits wüsste ich beim besten Willen nicht, was ich mit 
einer Milliarde anfangen sollte. Schon zu einer Million (nur 
sechs Nullen) hätte ich kein Verhältnis. Was täte man damit? 
Als erstes würde ich meiner kranken Freundin eine Eigentums-
wohnung kaufen, ebeneerdig mit Garten. Dann bekäme mein 
Stiefsohn einen größeren Betrag zur Verfügung, weil er es der-
zeit nicht einfach hat. Unser Ziehsohn will heiraten, das dürfte 
dann etwas aufwendiger ausfallen, auch ein paar Tausender 
für das künftige Eigenheim wären noch drin. Weltreise? Nein, 
danke. Ferrari? Bloß nicht, ich liebe meinen »Kleinen«. Kleider, 
Shoppen, Schmuck? Klar, ist ja noch genug da. Und auch genug, 
um unserem Jüngsten seine Wünsche zu erfüllen.
Aber eine Sache hätte ich noch, die würde mir Spaß machen: 
Ich ginge am Sonntag in die Kirche und würde einen größeren 
Betrag in den Kollektebeutel tun. Und am nächsten Sonntag 
wäre ich wieder da und hörte unseren Pastor verkünden: »Die 
Kollekte vom letzten Sonnntag erbrachte 10.267,23 Euro.« Ja, 
das wäre ein Spaß!

Bärbel Vollrath
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Dir wünsche ich eine Brise, die dich erfrischt,
sanfte Wellen, in denen sich das Licht bricht,
und nach getaner Arbeit die Freiheit,
in der deine Gedanken, Träume und Gebete
lebendig werden.
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Freude & Trauer
Getauft wurden

Kirchlich getraut wurden

Verstorben sind

25.4.
26.4.
17.5.

25.4.
8.5.

1.3.
8.3.
17.3.
21.3.
2.5.
7.5.
11.5.

Ihren Geburtstag feiern

Möchten Sie, dass Ihr Geburtstag
im Gemeindefenster veröffentlicht wird?

Dann melden Sie sich bitte beim Redaktionsteam.

12.6.
18.7.
2.8.

5.8.
10.8.
14.8.
15.8.
24.8.
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KINDER

Kindergottesdienst Groß Oesingen
Wir treffen uns an (fast) jedem Sonntag um 9.15 Uhr in der Kirche, 
beginnen mit den Großen den Gottesdienst und gehen dann hinüber 
ins Gemeindehaus. Weitere Einzelheiten wissen Tanja Lieb ( 05838 
1372) und Claudia Neubrandt ( 05838 471).

7./14./21./28. Juni, 5./19. Juli, danach sind Sommerferien

Kindergottesdienst Steinhorst
Wir treffen uns einmal monatlich an einem Freitag von 16.30 bis 
17.30 Uhr in der Kirche und im Gemeindehaus, um von Gott zu hören, 
zu singen, zu beten, zu basteln ... Bist du drei Jahre oder älter? Dann 
komm doch auch! Termine und Einzelheiten wissen Antje Semmler 
( 05148 689) und Petra Hahn ( 05148 4315).

Krümelgruppe Groß Oesingen
Di, 9.30–11 Uhr, Haus der Friedenskirche
Nicole Janz  05838 9929770
Susanne Unger  05838 9929993

Kirchenmäuse Steinhorst
trteffen sich zur Zeit nicht

Arche-Treff (Kinderstunde Groß Oesingen)
14täglich Mo, 15–17 Uhr, Haus der Friedenskirche
Margret Albs  05838 991536

1.6. Auf die Wasserrutsche
15.6. Heiße Würstchen & Tauziehen
29.6. Spielplatz
13.7. Sommer-Abschluss
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JUGEND

Konfirmandenarbeit
Konfirmandenunterricht findet für beide Gemeinden gemeinsam 
statt, in der Regel einmal im Monat an einem Sonnabendvormittag.

Konfis
Sa, 6.6.2015, 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Groß Oesingen
Sa, 27.6.2015, 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Steinhorst
Di, 7.7. – Fr, 10.7.2015: Konfi-Freizeit in Hanstedt
Sa, 12.9.2015, 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Groß Oesingen
Sa, 19.9.2015, ganztägig: Konfi-Cup in Knesebeck
Fr, 2.10.2015, nachmittags: Erntedanksammlungen

Konfi-Teamer
Wir treffen uns ein- bis zweimal im Monat nach Verabredung zur Vor-
bereitung der Konfi-Tage.

Wir sind die Kids,
hört mal zu:
Alles, was wir spielen,
das kannst auch du.
Hol die Flöte raus,
nicht nur im Advent!
Spielen kann jeder
auf diesem Instrument.
We will, we will rock you!

Stress in der Schule
oder auch zu Haus:
Musik gibt dir Power,
lässt alles raus.
Ist dein Alltag öde
oder sorgst du dich:
Hey – schalt mal ab, 
wir freu‘n uns auf dich!
We will, we will rock you!

Sopran oder Alt,
Tenor oder Bass:
Gemeinsam spielen,
das macht Spaß.
Kleine Menschen, große 
Menschen – ganz egal:
Bei uns wird jeder 
zum Superstar!!!
We will, we will rock you!

Rap der Blockflötengruppe
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Kirchenchor           
Mi, 19.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Marlies Menzendorf  435 • Friedhelm Albs  991536

Posaunenchor       
Fr, 20 Uhr, Haus der Friedenskirche
Georg Koch  1252  

LiederZeit
jeden 1. Di, 19 Uhr, Haus der Friedenskirche
Julia Wauschkies  638

Gemeindegebet         
Mi, 18.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Anja Müller  1204 • Sonja Meyer  1312

Bibelgesprächskreis                           
jeden 1. Mo, 19.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Martin Tarnow  991130 • Friedhelm Albs  991536

CIA (Christen in Aktion)
jeden 2. So, 20 Uhr, Haus der Friedenskirche
Boris Neubrandt  471 • Patrick Lieb  1372 

Frauenkreis                    
fast jeden letzten Do, 19.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Annemarie Rieken  596 • Margitta Prietzsch  571

Herrenabend              
dreimal jährlich nach Ankündigung
Karsten Heitkamp  232 • Friedhelm Albs  991536

Seniorennachmittag       
jeden letzten Mittwoch, 14.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Elfi Cammann  359 • Marianne Seidel  509

GRUPPEN & ANGEBOTE
IN GROSS OESINGEN
 05838
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Kirchenchor
Mo, 20 Uhr, Gemeindehaus
Christine Behrmann-Kiefer  05835 967580

Posaunenchor
Di, 19 Uhr, Gemeindehaus
Claudia Drögemüller  911043

Flötengruppe
Anfänger: Mi, 15.30–16.30 Uhr, Gemeindehaus
Jugendliche: Mi, 18–19.30 Uhr, Gemeindehaus
Erwachsene: Mi, 19.30–20.30 Uhr, Gemeindehaus
Jutta Rißmann  92043

Gitarrengruppen 
Ann-Kristin: Mo, 18.45 Uhr Elena: Di, 19 Uhr
Sabrina: Di, 18.30 Uhr  Sarah: Mi, 19 Uhr
jeweils im Gemeindehaus
alle Kontakte unter  1693

Glauben (er)leben   
nach Ankündigung im Gemeindehaus
Hildegard Schiller  910633

Hauskreis
jeden 1. & 3. Di, 15 Uhr bei F. Uecker
Frieda Uecker  754

Kirchenführung
nach Vereinbarung
Dr. Joseph Gayger  92034

GRUPPEN & ANGEBOTE
IN STEINHORST

 05148

 
 

 



Pfarramt Groß Oesingen
Dorfstraße 18
29393 Groß Oesingen
 05838 232
Fax 05838 991232
kg.grossoesingen@evlka.de

Karsten Heitkamp, Pastor
karsten.heitkamp@evlka.de

Kirchenvorstand     05838 ...
Hermann Prietzsch  571
Silke Bock  358
Friedhelm Albs  991536
Carola Claus  1313
Rita Dreier  291
Karsten Heitkamp  232
Michael König  478
Marlies Menzendorf  435
Ilse Schulze  373

Lektor
Martin Tarnow  991130

Küsterin
Beate Usai  01522 8218087 
(Vertretung: Susanne Unger)

Organist/innen
Hanna Firle  05148 726
Klaus-Peter Haas  05376 1592
Daniela Seidel  655

Besuchsdienst
Margitta Prietzsch  571

Kirchenbüro Steinhorst
Brauelweg 4
29367 Steinhorst
 05148 304
Fax 05148 910572
kg.steinhorst@evlka.de

Susanne Schilling, Pfarrsekretärin
(Öffnungszeiten: Do, 16–18 Uhr)

Kirchenvorstand     05148 ...
Gesina Pfeiff  910712
Karsten Heitkamp  05838 232
Andreas Becker  1266
Silvia Grimm  4151
Petra Hahn  4315
Jürgen Labion  1534
Detlev Mundil  4147
Jutta Rißmann  92043
Gudrun Trunkwalter  833

Prädikantin/Lektor
Hildegard Schiller  910633
Bernd Krispin  4093

Küsterin
Edith Sülzner  786

Organistin
Claudia Drögemüller  911043

Besuchsdienst
Silvia Grimm  4151
Heidemarie Köslin  1282
Gudrun Trunkwalter  833

Friedhof Steinhorst
Verwaltung: Gudrun Trunkwalter  833
Pflege: Herbert Beck  523

Altardekoration
Annegret Zilke (Sommer)  1208

WIR SIND ERREICHBAR
 www.kirche-oesingen-steinhorst.de
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Auf dem Weg in neues Land

FELDGOTTESDIENST
Sonntag, 12. Juli 2015, 10 Uhr

Hof Lemke, Texas

EINE GEMEINSCHAFTSAKTION DER
EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDEN GROSS OESINGEN & STEINHORST

MIT EINEM GROSSEN TEAM UND BEIDEN POSAUNENCHÖREN

ANSCHLIESSEND GEMEINSAMES MITTAGESSEN


